
10. Juni 2025

Chaos im Regionalzug: Überfüllte
Waggons und blockierte Gänge!

Am 10.06.2025 startete die erste Regionalbahn von
Usedom nach Erfurt, doch überfüllte Waggons und

Gepäckprobleme sorgten für Chaos.

Züssow, Deutschland - Am 10. Juni 2025 fuhren die ersten
Regionalzüge von Ückeritz auf Usedom nach Erfurt, jedoch unter
weniger als optimalen Bedingungen. Der Zug, der um 9:50 Uhr
pünktlich abfuhr, war bereits bei der Abfahrt überfüllt. Reisende,
die noch einen Platz ergattern wollten, hatten Glück, da nur zwei
der letzten Sitzplätze verfügbar waren. Schon am ersten
Umsteigebahnhof in Züssow, wo der Zug endete, war der
Bahnsteig mit Gepäck, Fahrrädern und einer Rollstuhlfahrerin
stark überfüllt.

Besonders für Rollstuhlfahrer bedarf es einer vorherigen
Anmeldung, um die notwendige Hilfe beim Ein- oder Ausstieg zu
sichern, was oft vernachlässigt wird. Im aktuellen Fall waren
auch zahlreiche Fahrräder im Zug, die die Gänge und
Toilettenbereiche blockierten, was weitere Schwierigkeiten beim
Ein- und Ausstieg verursachte.

Probleme mit Fahrrädern und Gepäck

Die Regelungen zur Fahrradmitnahme variieren stark zwischen
den Verkehrsverbünden. Vergleichbar mit der Flixtrain-Service,
der feste Sitzplätze sowie eine Reservierungspflicht für
Fahrräder bietet, gibt es im Regionalverkehr ebenfalls
Regelungen zu beachten. Der Zugführer wies die Fahrgäste
darauf hin, die Türen freizuhalten und keine zusätzlichen



Fahrräder mitzubringen. Dennoch wurden Gänge und
Fluchtwege durch große Rucksäcke und Gepäckstücke blockiert,
was zusätzliche Gefahren mit sich brachte.

Die mangelnde Kommunikation zwischen den Fahrgästen
bezüglich freier Plätze trug zur Verwirrung bei. Allerdings war
eine engagierte Zugbegleiterin vor Ort, die versuchte, den
Passagieren bei der Verteilung zu helfen. Trotz dieser
Bemühungen musste der Zug schließlich von der Bundespolizei
geräumt werden, was zu einer erheblichen Verzögerung der
Reise führte.

Empfehlungen für Radfahrer und Fahrgäste

Für die Mitnahme von Fahrrädern gibt es bestimmte Vorgaben,
die aus den Informationen der Deutschen Bahn hervorgehen. So
befinden sich die Fahrradstellplätze in der Regel in der 2. Klasse
und sind auf mehrere Wagen verteilt. Die Wagen- bzw.
Stellplatznummer ist in den Reservierungsunterlagen
angegeben. Reisende sollten darauf achten, die Gepäckstücke
vor der Einfahrt des Zuges von den Fahrrädern abzumachen, um
Platz und Sicherheit zu gewährleisten.

Die digitale Wagenreihung zeigt, in welchem Gleisabschnitt die
Waggons mit Fahrradstellplätzen halten. Diese sind innen und
außen mit entsprechenden Symbolen gekennzeichnet, und auch
Informationen über den stufenfreien Zugang sind in der
Fahrplanauskunft verfügbar. Um einen reibungslosen Ablauf zu
gewährleisten, empfiehlt es sich, mehr Zeit für das Ausladen des
Fahrrads einzuplanen und bei Fragen das Zugpersonal zu
kontaktieren.

Insgesamt wird deutlich, dass der Regionalverkehr dringend
mehr Wagen, Personal und klare Regeln für die Mitnahme von
Fahrrädern und Gepäck benötigt, um den steigenden
Anforderungen der Reisenden gerecht zu werden. MDR
berichtet von den Herausforderungen in diesem Bereich,
während Bahn.de hilfreiche Tipps zur Fahrradmitnahme

https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/gesellschaft/regionalzug-bahn-ueberfuellt-ostsee-erfurt-100.html
https://www.bahn.de/angebot/zusatzticket/fahrrad


bereitstellt. Zusätzlich bietet Bahn.de Informationen über die
Fahrradkarten im Fernverkehr und deren Reservierungsdetails
an.

Details
Vorfall Regionales
Ort Züssow, Deutschland
Quellen www.mdr.de

www.bahn.de
www.bahn.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.bahn.de/angebot/zusatzticket/fahrrad/fahrradkarte-fernverkehr
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/gesellschaft/regionalzug-bahn-ueberfuellt-ostsee-erfurt-100.html
https://www.bahn.de/angebot/zusatzticket/fahrrad
https://www.bahn.de/angebot/zusatzticket/fahrrad/fahrradkarte-fernverkehr
https://n-ag.net
http://www.tcpdf.org

